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1 Röm 16,20: Der Gott des Friedens 
aber wird in kurzem den Satan unter 
euren Füßen zertreten. Die Gnade un-
seres Herrn Jesus Christus sei mit euch! 

2 1Kor 5,1+5:  Überhaupt hört man, 
dass Unzucht unter euch ist, und zwar 
eine solche Unzucht, die selbst unter 
den Nationen nicht stattfindet: dass 
einer seines Vaters Frau hat … einen 
solchen im Namen unseres Herrn Jesus 
dem Satan zu überliefern zum Verderben 
des Fleisches, damit der Geist gerettet 
werde am Tage des Herrn. 

3 1Kor 7,5: Entzieht euch einander 
nicht, es sei denn nach Übereinkunft eine 
Zeit lang, damit ihr euch dem Gebet 
widmet und dann wieder zusammen seid, 
damit der Satan euch nicht versuche, 
weil ihr euch nicht enthalten könnt. 

4 2Kor 2,10-11: Wem ihr aber 
etwas vergebt, dem vergebe auch ich; 
denn auch ich habe, was ich vergeben 
habe - wenn ich etwas zu vergeben hatte 
-, um euretwillen vergeben vor dem 
Angesicht Christi, damit wir nicht vom 
Satan übervorteilt werden; denn seine 
Gedanken sind uns nicht unbekannt. 

5 2Kor 4,3-4: Wenn aber unser Evan-
gelium doch verdeckt ist, so ist es nur bei 
denen verdeckt, die verloren gehen, den 
Ungläubigen, bei denen der Gott dieser 
Welt den Sinn verblendet hat, damit sie 
den Lichtglanz des Evangeliums von der 
Herrlichkeit des Christus, der Gottes 
Bild ist, nicht sehen.

6 2Kor 6,14-15: Geht nicht unter 
fremdartigem Joch mit Ungläubigen! 
Denn welche Verbindung haben Gerech-
tigkeit und Gesetzlosigkeit? Oder welche 
Gemeinschaft Licht mit Finsternis? Und 

welche Übereinstimmung Christus mit 
Belial (Satan)? Oder welches Teil ein 
Gläubiger mit einem Ungläubigen?

7 2Kor 11,3: Ich fürchte aber, dass, 
wie die Schlange Eva durch ihre List 
verführte, so vielleicht euer Sinn von der 
Einfalt und Lauterkeit Christus gegen-
über abgewandt und verdorben wird. 

8 2Kor 11,14: Und kein Wunder, 
denn der Satan selbst nimmt die Gestalt 
eines Engels des Lichts an. 

9 2Kor 12,7: Darum, damit ich mich 
nicht überhebe, wurde mir ein Dorn für 
das Fleisch gegeben, ein Engel Satans, 
dass er mich mit Fäusten schlage, damit 
ich mich nicht überhebe. 

10 Eph 2,1-2: Auch euch hat er 
auferweckt, die ihr tot wart in euren 
Vergehungen und Sünden, in denen ihr 
einst wandeltet gemäß dem Zeitlauf 
dieser Welt, gemäß dem Fürsten der 
Macht der Luft, des Geistes, der jetzt 
in den Söhnen des Ungehorsams wirkt.

11 Eph 4,26-27: Zürnet, und sün-
digt dabei nicht! Die Sonne gehe nicht 
unter über eurem Zorn, und gebt dem 
Teufel keinen Raum! 

12 Eph 6,11: Zieht die ganze Waf-
fenrüstung Gottes an, damit ihr gegen 
die Listen des Teufels bestehen könnt! 

13 1Thess 3,5: Darum, da auch 
ich es nicht länger aushalten konnte, 
sandte ich ihn, um euren Glauben zu 
erfahren, ob nicht etwa der Versucher 
euch versucht habe und unsere Arbeit 
vergeblich gewesen sei.

14 1Thess 2,18: Deshalb wollten wir 

zu euch kommen - ich, Paulus -, nicht 
nur einmal, sondern zweimal, und der 
Satan hat uns gehindert. 

15 2Thess 2,8-9: Und dann wird 
der Gesetzlose offenbart werden, den 
der Herr Jesus beseitigen wird durch 
den Hauch seines Mundes und ver-
nichten durch die Erscheinung seiner 
Ankunft; ihn, dessen Ankunft gemäß 
der Wirksamkeit des Satans erfolgt mit 
jeder Machttat und mit Zeichen und 
Wundern der Lüge. 

16 1Tim 3,6: Der Aufseher…. nicht 
ein Neubekehrter, damit er nicht, aufge-
bläht, dem Gericht des Teufels verfalle. 

17 1Tim 1,18-20: Dieses Gebot ver-
traue ich dir an, mein Kind Timotheus, 
nach den vorangegangenen Weissagungen 
über dich, damit du durch sie den guten 
Kampf kämpfst, indem du den Glauben 
bewahrst und ein gutes Gewissen, das 
einige von sich gestoßen und so im Hin-
blick auf den Glauben Schiffbruch erlitten 
haben; unter ihnen sind Hymenäus und 
Alexander, die ich dem Satan übergeben 
habe, damit sie zurechtgewiesen werden, 
nicht zu lästern. 

18 1Tim 3,7: Er (der Älteste) muss 
aber auch ein gutes Zeugnis haben von 
denen, die draußen sind, damit er nicht 
in übles Gerede und in den Fallstrick des 
Teufels gerät. 

19 1Tim 5,14-15: Ich will nun, 
dass jüngere Witwen heiraten, Kinder 
gebären, den Haushalt führen, dem Wi-
dersacher keinen Anlass zur Schmähung 
geben; denn schon haben sich einige 
abgewandt, dem Satan nach. 

20 2Tim 2,24-26: Ein Knecht des 
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Herrn aber soll nicht streiten, sondern 
gegen alle milde sein, lehrfähig, duld-
sam, und die Widersacher in Sanftmut 
zurechtweisen und hoffen, ob ihnen Gott 
nicht etwa Buße gebe zur Erkenntnis 
der Wahrheit und sie wieder aus dem 
Fallstrick des Teufels heraus nüchtern 
werden, nachdem sie von ihm gefangen 
worden sind für seinen Willen. 

21 Hebr 2,14: Weil nun die Kinder 
Blutes und Fleisches teilhaftig sind, hat 
auch er in gleicher Weise daran Anteil 
gehabt, um durch den Tod den zunichte 
zu machen, der die Macht des Todes hat, 
das ist den Teufel. 

22 Jak 4,7: Unterwerft euch nun 
Gott! Widersteht aber dem Teufel! Und 
er wird von euch fliehen. 

23 1Petr 5,8: Seid nüchtern, wacht! 
Euer Widersacher, der Teufel, geht umher 
wie ein brüllender Löwe und sucht, wen 
er verschlingen kann. 

24 1Joh 3,8: Wer die Sünde tut, ist 
aus dem Teufel, denn der Teufel sündigt 
von Anfang an. Hierzu ist der Sohn 
Gottes offenbart worden, damit er die 
Werke des Teufels vernichte. 

25 1Joh 3,10: Hieran sind offenbar 
die Kinder Gottes und die Kinder des 
Teufels: Jeder, der nicht Gerechtigkeit 
tut, ist nicht aus Gott, und wer nicht 
seinen Bruder liebt. 

26 1Joh 4,4: Ihr seid aus Gott, 
Kinder, und habt sie überwunden, weil 
der, welcher in euch ist, größer ist als 
der, welcher in der Welt ist.

27 1Joh 5,18: Wir wissen, dass jeder, 
der aus Gott geboren ist, nicht sündigt; 
sondern der aus Gott Geborene bewahrt 
ihn, und der Böse tastet ihn nicht an.

28 Jud 9: Michael aber, der Erzen-
gel, wagte nicht, als er mit dem Teufel 
stritt und Wortwechsel um den Leib Moses 
hatte, ein lästerndes Urteil zu fällen, 
sondern sprach: Der Herr schelte dich! 

29 Offb 2,9: Ich kenne deine Be-
drängnis und deine Armut - du bist aber 
reich - und die Lästerung von denen, 
die sagen, sie seien Juden, und es nicht 
sind, sondern eine Synagoge des Satans. 

30 Offb 2,10: Fürchte dich nicht 
vor dem, was du leiden wirst! Siehe, der 
Teufel wird einige von euch ins Gefängnis 
werfen, damit ihr geprüft werdet, und 

ihr werdet Bedrängnis haben zehn Tage. 
Sei treu bis zum Tod! Und ich werde 
dir den Siegeskranz des Lebens geben. 

31 Offb 2,13: Ich weiß, wo du 
wohnst; wo der Thron des Satans ist; 
und du hältst meinen Namen fest und 
hast den Glauben an mich nicht ver-
leugnet, auch in den Tagen des Antipas, 
meines treuen Zeugen, der bei euch, wo 
der Satan wohnt, ermordet worden ist. 

32 Offb 2,24: Euch aber sage ich, 
den Übrigen in Thyatira, allen, die diese 
Lehre nicht haben, welche die Tiefen 
des Satans, wie sie es nennen, nicht 
erkannt haben: Ich werfe keine andere 
Last auf euch. 

33 Offb 3,9: Siehe, ich gebe Leute 
aus der Synagoge des Satans, von de-
nen, die sich Juden nennen und es nicht 
sind, sondern lügen; siehe, ich werde sie 
dahin bringen, dass sie kommen und sich 
niederwerfen vor deinen Füßen und 
erkennen, dass ich dich geliebt habe. 

34 Offb 12,3: Und es erschien ein 
anderes Zeichen im Himmel: Und siehe, 
ein großer, feuerroter Drache, der sieben 
Köpfe und zehn Hörner und auf seinen 
Köpfen sieben Diademe hatte; 

35 Offb 12,4: und sein Schwanz zieht 
den dritten Teil der Sterne des Himmels 
fort, und er warf sie auf die Erde. Und 
der Drache stand vor der Frau, die im 
Begriff war, zu gebären, um, wenn sie 
geboren hätte, ihr Kind zu verschlingen. 

36 Offb 12,7: Und es entstand ein 
Kampf im Himmel: Michael und seine 
Engel kämpften mit dem Drachen. Und 
der Drache kämpfte und seine Engel; 

37 Offb 12,9: Und es wurde geworfen 
der große Drache, die alte Schlange, 
der Teufel und Satan genannt wird, der 
den ganzen Erdkreis verführt, geworfen 
wurde er auf die Erde, und seine Engel 
wurden mit ihm geworfen. 

38 Offb 12,10: Und ich hörte eine 
laute Stimme im Himmel sagen: Nun ist 
das Heil und die Kraft und das Reich 
unseres Gottes und die Macht seines Chris-
tus gekommen; denn hinabgeworfen ist 
der Verkläger unserer Brüder, der sie Tag 
und Nacht vor unserem Gott verklagte.

39 Offb 12,12 Darum seid fröhlich, 
ihr Himmel und die ihr in ihnen wohnt! 
Wehe der Erde und dem Meer! Denn der 
Teufel ist zu euch hinabgekommen und 

hat große Wut, da er weiß, dass er nur 
eine kurze Zeit hat. 

40 Offb 12,13: Und als der Drache 
sah, dass er auf die Erde geworfen war, 
verfolgte er die Frau, die das männliche 
Kind geboren hatte. 

41 Offb 12,14: Und es wurden der 
Frau die zwei Flügel des großen Adlers 
gegeben, damit sie in die Wüste fliege, 
an ihre Stätte, wo sie ernährt wird eine 
Zeit und zwei Zeiten und eine halbe 
Zeit, fern vom Angesicht der Schlange. 

42 Offb 12,15: Und die Schlange 
warf aus ihrem Mund Wasser wie einen 
Strom hinter der Frau her, um sie mit 
dem Strom fortzureißen. 

43 Offb 12,16: Und die Erde half 
der Frau, und die Erde öffnete ihren 
Mund und verschlang den Strom, den 
der Drache aus seinem Mund warf. 

44 Offb 12,17: Und der Drache 
wurde zornig über die Frau und ging 
hin, Krieg zu führen mit den Übrigen 
ihrer Nachkommenschaft, welche die 
Gebote Gottes halten und das Zeugnis 
Jesu haben.

45 Offb 13,2: Und das Tier, das 
ich sah, war gleich einem Panther und 
seine Füße wie die eines Bären und sein 
Maul wie eines Löwen Maul. Und der 
Drache gab ihm seine Kraft und seinen 
Thron und große Macht. 

46 Offb 13,4: Und sie beteten den 
Drachen an, weil er dem Tier die Macht 
gab, und sie beteten das Tier an und 
sagten: Wer ist dem Tier gleich? Und 
wer kann mit ihm kämpfen? 

47 Offb 13,11: Und ich sah ein 
anderes Tier aus der Erde aufsteigen; 
und es hatte zwei Hörner gleich einem 
Lamm, und es redete wie ein Drache. 

48 Offb 16,13: Und ich sah aus 
dem Mund des Drachen und aus dem 
Mund des Tieres und aus dem Mund des 
falschen Propheten drei unreine Geister 
kommen, wie Frösche; 

49 Offb 20,2: Und er griff den 
Drachen, die alte Schlange, die der 
Teufel und der Satan ist; und er band 
ihn tausend Jahre. 

50 Offb 20,7: Und wenn die tausend 
Jahre vollendet sind, wird der Satan aus 
seinem Gefängnis losgelassen werden. 


